
          

  

 

         Umgang und Rituale mit dem 
               Tod in verschiedenen Religionen 

 
 

Der Tod ist ein Thema, das uns alle und zwar in jedem Alter betrifft. Jede/r 
ist schon einmal damit konfrontiert worden in der Familie, im Freundes- 
und Bekanntenkreis, in der Nachbarschaft oder wo auch immer. Und doch 
macht es vielen Angst, sich damit zu beschäftigen und sich auch mit dem 
eigenen Tod auseinander zu setzen. Am liebsten wird es verdrängt. Dies 
sollte aber kein Tabuthema sein! Am wenigsten ist dies in den Religionen 
der Fall, da sie den Menschen als ganzes existentiell erreichen will. 
Spannend ist es, zu erfahren, wie die unterschiedlichen Religionen damit 
umgehen. Referenten aus dem Buddhismus, dem Christentum, dem 
Judentum und dem Islam werden dazu Stellung nehmen und sich zu 
Fragen zur Verfügung stellen. 
 
Zu diesem interreligiösen Dialog laden das Max-Born-Gymnasium 
Neckargemünd und der Lionsclub Neckargemünd herzlich ein. 
 

Referenten: 
Buddhismus: Klaus Herbold (internat. praktizierender Buddhist und Schatzmeister 
der Deutschen Buddhistischen Union) 
Christentum: Rudolph Atsma (Ev.Theologe und Pfarrer; Mitbegründer der Arche) 
Islam: Michel Ali Schnabel (Religionspädagoge und Seelsorger) 
Judentum: J. Pawelczyk-Kissin (Rabbiner Rhein Neckar Kreis) 

 
Ort: Max-Born-Gymnasium Neckargemünd, Aula 
Zeit: Mittwoch, 17. Mai 2023, 19:00 Uhr 
 
 
 
 


